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Pressemitteilung 
 

Transnationale Verwaltung des Nutri-Score: Die 7 beteiligten Länder beschließen einen 

verbesserten Algorithmus für Lebensmittel  

 
Die zuständigen Behörden in Belgien, Frankreich, Deutschland, Luxemburg, den Niederlanden, Spanien und der 

Schweiz haben am 26. Juli 2022 die vom Wissenschaftlichen Gremium erarbeitete Weiterentwicklung des Nutri-Score-

Algorithmus beschlossen. Diese Weiterentwicklung stärkt die Wirksamkeit des Nutri-Score-Systems bei der 

konsequenten Klassifizierung von Lebensmitteln entsprechend lebensmittelbezogener Ernährungsempfehlungen und 

dient Verbraucherinnen und Verbrauchern als Orientierung für eine gesündere Lebensmittelauswahl.   

 

Das Wissenschaftliche Gremium hat mit seinen unabhängigen Experten seit seiner Einrichtung im Februar 2021 durch die 

transnationale Verwaltung den Nutri-Score-Algorithmus im Auftrag des Lenkungsausschusses bewertet. Das 

Wissenschaftliche Gremium ist der Meinung, dass der Algorithmus sich insgesamt bewährt hat. Dennoch hat es auf der 

Grundlage fundierter wissenschaftlicher Erkenntnisse und unter Berücksichtigung von Forderungen der betroffenen Kreise 

Schwerpunktbereiche ermittelt, um die Wirksamkeit des Nutri-Score weiter zu stärken. 

 

Vorschläge für die Weiterentwicklung des Nutri-Score-Algorithmus für Lebensmittel 

 

In seinem Bericht von Juni 2022 schlägt das wissenschaftliche Gremium Änderungen am Algorithmus für feste Lebensmittel 

vor, um die Fähigkeit des Nutri-Score bei der Einstufung der ernährungsphysiologischen Qualität von Lebensmitteln innerhalb 

mancher Lebensmittelgruppen zu verbessern und so den von den Mitgliedstaaten und der Schweiz beschlossenen wichtigsten 

lebensmittelbezogenen Ernährungsempfehlungen besser zu entsprechen.  
 

Zu diesen Lebensmittelgruppen gehören Fette und pflanzliche Öle, Fisch und Meeresfrüchte, Getreideprodukte und 

insbesondere Brot sowie Molkereiprodukte einschließlich Käse. Zwar wurden auch Getränke als Lebensmittelgruppe 

identifiziert, für die Änderungen am Algorithmus infrage kommen, doch der Überprüfungsprozess läuft noch und Vorschläge 

des Wissenschaftlichen Gremiums werden für Ende 2022 erwartet. Die Fortentwicklung des Algorithmus ermöglicht das 

Erreichen der folgenden Schwerpunktziele, die den lebensmittelbezogenen Ernährungsempfehlungen entsprechen:  

 

 

 



 

Beschluss des Lenkungsausschusses über die ersten Vorschläge zur Weiterentwicklung des Nutri-Score 

 

Die sieben an der europäischen Verwaltung des Nutri-Score beteiligten Länder trafen sich am 26. Juli 2022, um entsprechend 

ihrem Mandat über die in Anwendung fundierter wissenschaftlicher Erkenntnisse vom Wissenschaftlichen Gremium 

vorgeschlagenen Änderungen am Nutri-Score-Algorithmus für feste Lebensmittel zu entscheiden. Vor dem Hintergrund der 

positiven Auswirkungen dieser Veränderungen auf die Klassifizierung von Lebensmitteln mittels Nutri-Score entsprechend 

den lebensmittelbezogenen Ernährungsempfehlungen stimmte der Lenkungsausschuss für die Annahme dieser 

Weiterentwicklung des Algorithmus für feste Lebensmittel. 

 
Nächste Schritte 

 

Der erste Schritt im Weiterentwicklungsverfahren ist die Entscheidung des Lenkungsausschusses, den Vorschlägen und der 

Veröffentlichung des wissenschaftlichen Berichts über die Aktualisierung des Nutri-Score-Algorithmus für feste Lebensmittel 

zuzustimmen. Der nächste Schritt zum Abschluss der Aktualisierung des gesamten Algorithmus erfolgt Ende 2022 mit der 

erwarteten Veröffentlichung der Überprüfung des Algorithmus für Getränke.  

 

Die Umsetzung des neuen Nutri-Score-Algorithmus in den Ländern, die das Nutri-Score-Logo bereits eingeführt haben, erfolgt, 

sobald alle Bestandteile des Algorithmus vollständig überprüft und vom Lenkungsausschuss angenommen wurden. Ab dem 

Tag des Inkrafttretens des neuen Algorithmus wird den Marktteilnehmern ausreichend Vorlauf für die Umsetzung des neuen 

Nutri-Score-Labels gegeben. Um diese Einführung zu erleichtern, werden die Marktteilnehmer von den verschiedenen 

beteiligten Ländern unterstützt. 
 

 
 


